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Dormagen, 10. Mai 2024 
 
 
Ausweitung der Leistungen für Bundesfreiwilligendienstler:innen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
namens meiner Fraktion möchte ich Sie bitten, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses, am 28.05.2024 zu nehmen: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Höhe des Taschengeldes, welches die Absolvent:innen des Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
der Stadt Dormagen erhalten, wird regelmäßig an den maximal gesetzlich möglichen Satz 
angepasst, aktuell 453 Euro. Etwaige zukünftige Änderungen am Höchstsatz werden umgehend 
an die Freiwilligen weitergegeben. Die Stadt bezahlt den Freiwilligen zudem ein 
Deutschlandticket und leistet bei eigenständigem Wohnen einen monatlichen Wohnzuschuss. 
Der Stadtrat empfiehlt allen Trägern von Freiwilligendiensten im Stadtgebiet ihr Taschengeld 
ebenfalls entsprechend regelmäßig anzupassen. 
 
Begründung: 
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein freiwilliger Beitrag von (meist jungen) Menschen zum 
gemeinschaftlichen Leben in der Gesellschaft. Die Stadt Dormagen bietet zahlreiche Stellen in 
verschiedenen Fachbereichen an, wie in der OGS, Kulturarbeit oder Feuerwehr. In ihrem 
Einsatzjahr leisten die Freiwilligen vieles, was für die Arbeit der Stadt unerlässlich ist. 
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Durch die Inflation in Folge des russischen Angriffskrieges sind die Lebenshaltungskosten stark 
angestiegen. Damit die Freiwilligen ihrem Dienst voll nachkommen können, ist eine 
angemessene Aufwandsentschädigung wichtig. Mit einer regelmäßigen Anpassung des 
Taschengeldes an den gesetzlich vorgegebenen Höchstsatz kann dem Sorge getragen werden. 
Neben dem Taschengeld kann der Träger/die Stadt Dormagen weitere sachbezogene Leistungen 
oder finanziellen Mittel den Freiwilligen zur Verfügung stellen. Hier bieten sich ein kostenloses 
Deutschlandticket sowie ein Wohnzuschuss bei eigenständigem Wohnen angesichts der 
angespannten Wohnungsmarktsituation an. 
 
Herzliche Grüße 
 

  

 
Tim Wallraff, Fraktionsvorsitzender  
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